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Zur Eröffnung der Erlebnis-Ausstellung „Komm mit nach Afrika!“ 
15. Mai, 11.30 Uhr, Maxipark Hamm 

    
Am 15. Mai um 11.30 Uhr eröffnet das Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung, FUgE, in der 
Elektrozentrale des Maxiparks Hamm die Erlebnis-Ausstellung „Komm mit nach Afrika!“.  
Die Ausstellung gibt einen Einblick in die Lebenswelt afrikanischer Kinder: Wie spielen, lernen, wohnen 
Kinder in Afrika? Wie sieht ihr Alltag in der Stadt und auf dem Land aus? Welche Musik hören die jungen 
Menschen und was essen sie? Mit solchen Fragen möchte die Ausstellung insbesondere Kindern aber 
ebenso interessierten Jugendlichen und Erwachsenen die Vielfalt Afrikas näher bringen und zeigen, dass 
Afrika viel mehr ist als ein exotischer Ort mit wilden Tieren oder ein Kontinent der Kriege, Armut oder 
Korruption. Es ist ein buntes Puzzle mit vielförmigen Teilen, von denen FUgE nur einige zeigen kann. FUgE 
möchten jedoch die Faszination für den großen Kontinent im Blick behalten und das Interesse für die Fülle 
Afrikas bei den Besuchern wecken.  
Das Leben von Kindern in Afrika ist so vielseitig wie die 53 Länder selbst. Durch Fotos, Objekte und 
Aktionsideen im Rahmen der Erlebnisräume zur Vielfalt Afrikas, zu Familie und Wohnsituation, Essen und 
Trinken, Schule, Kinderarbeit, Spielen, Musik und zur Tierwelt, gewinnen die Besucher spielerisch ein 
umfassendes Bild des Kontinents. Sie können sich so mit verschiedenen Situationen von Kindern in Afrika 
auseinandersetzen. In der Mitte der Ausstellung steht eine Nachbildung eines ländlichen Dorfplatzes der 
Ovimbundu aus Angola, das aus einem rundlichen Versammlungshaus, zwei kleinen Häusern und einem 
Gehöft für die Essenzubereitung besteht und exemplarisch dörfliches Leben in Westafrika wiedergibt. 
Eine Ausstellung über Masken und Objekte vor allem aus Burkina Faso gibt den Besuchern eine Vorstellung 
der Spiritualität in Kulturen Afrikas. Darüber hinaus präsentieren die Organisatoren Portraits von 12 
afrikanischen Fußballern, die in der Deutschen Bundesliga spielen. Damit verbunden sind jeweils 
interessante Informationen über den Stellenwert des Fußballs in den Heimatländern der Spieler. Außerdem 
stellen lokale Initiativen ihr Engagement in Ländern Afrikas dar, u.a. das Hammer Forum mit der 
Begleitausstellung „Reise zu den vergessenen Kindern Afrikas“, die UNICEF-Arbeitsgruppe Hamm, NABU 
Hamm und der Verein „Wir helfen in Ukunda“. 
Die Eröffnungsveranstaltung beginnt mit der Begrüßung durch Herr Björn Pförtzsch, 
Aufsichtsratsvorsitzender des Maxiparks, und Herr Marc Jan Eumann, Staatssekretär des Ministeriums für 
Bundesangelegenheiten und Medien des Landes NRW. Anschließend präsentiert der Circus Pepperoni der 
Friedensschule das Theaterstück „Das Märchen vom Elefanten“. Nach den Afrika-Kinderinterviews mit der 
Klasse 5c der Marienschule Hamm gibt es einen Rundgang durch die Ausstellung mit den Kuratoren, 
Regina und Gerd Riepe. Musikalisch wird die Veranstaltung mit dem Chor der Martin–Luther–Highschool 
aus Namibia begleitet. 
Der Besuch der Ausstellung in der Elektrozentrale des Maxiparks ist für alle Altersgruppen geeignet. An den Wochentagen gibt es 
nach Voranmeldung ein spezielles Angebot für Schulklassen und Gruppen. Dieses richtet sich insbesondere an die Jahrgangsstufen 
3-6 und dauert 1,5 Stunden. Für eine betreute Führung durch die Ausstellung ist eine Anmeldung erforderlich. Die Ausstellung wird 
vom 16. Mai bis zum 11. September 2011 in Hamm gezeigt. Weitere Infos zur Erlebnis-Ausstellung unter www.fuge-hamm.de 
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